
C E M E I N D E L E B E N 

Diamantene und Goldene 
Hochzeit 
Am 12. Mai feierten Dr. Werner Knappe und 
Hildegard Knappe, geb. Dadischeck aus Wal­
heim das Fest der Diamantenen Hochzeit. 

Und am 18. Juni feierten Gottfried 
Rempel und Ingrid Rempel, geb. Schaller 
aus Hürtgenwald in der Zweifaller Kirche 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Wir gratulieren und wünschen den Paa­
ren Gottes Segen. 

Herzlichen Glückwunsch, 
Frau Haack! 
„Und wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch in den Kir­
chenchor gehen." In Abwandlung dieses ver­
mutlich von Martin Luther stammenden 
Worts kann die Liebe zum Gesang von Ri­
carda Haack beschrieben werden. Am 8. 
September feiert die ehemalige Kammer­
sängerin ihren 90. Geburtstag und ist da­
mit das älteste aktive Mitglied unseres Kir­
chenchores. Sie war außerdem die erste 
Chorleiterin des 1974 gegründeten Sing­
kreises Kornelimünster in unserer Kir­
chengemeinde und leitete diesen Kreis 
bis 1988. Das Presbyterium wünscht 
Ricarda Haack noch viele aktive Jahre 
in unserem Kirchenchor und gratuliert 
ihr ganz herzlich zu Ihrem Geburtstag 
und wünscht ihr Gottes Segen. 

A m P f i n g s t m o n t a g w u r d e d e r ökumen ische G o t t e s d i e n s t in der Bergkirche v o n 
u n s e r e m K i r c h e n c h o r m i t g e s t a l t e t . M i t d e m Chora l „ N u n b i t t e n w i r d e n H e i l i g e n 
Ge i s t " w u r d e n d i e z a h l r e i c h e n Besucher a u f d e n P f i n g s t g o t t e s d i e n s t e i n g e s t i m m t . 
H e n r y Purcel ls „Rejo ice in t h e Lo rd a l w a y s " b i l d e t e z u s a m m e n m i t e i ne r Rap-Ver-
s ion der P f i n g s t g e s c h i c h t e e i n e n m u s i k a l i s c h e n Höhepunk t des G o t t e s d i e n s t e s . 

Ausflug nach Bad Münstereifel 
Am Donnerstag, dem 18. August, ist Ab­
fahrt um 9 Uhr am evangelischen Gemein­
dezentrum in Kornelimünster. Rückfahrt 
wird um 16 Uhr sein. Busfahrt: ca. 20 Euro. 

Erste Station ist der „Fried-Wald" in 
Bad Münstereifel. Der Förster wird uns ab 
11 Uhr im Rahmen eines Waldspaziergangs 
alle Fragen rund um die Naturbestattung 
beantworten. Dauer etwa 1V2 Stunden. 

Weiter geht es dann in die Stadt Bad 
Münstereifel. Mittelpunkt der Stadt ist die 
Stiftskirche, deren Beginn in das Jahr 800 
zurückführt. Viele Sehenswürdigkeiten wie 
zum Beispiel das Apotheken- und Puppen­
museum sorgen für reiche Eindrücke und 
Staunen... Anmeldung hei Petra Jentgens. 


